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Recap time!Liebe Schüler*innen, 
liebe Kolleg*innen,

das 1. Halbjahr ist schon wieder geschafft – und bei uns an der Schule war richtig was los! 🎉
In dieser Newsletterausgabe fassen wir für euch kurz das Wichtigste aus den letzten Monaten
zusammen: Spannende Aktionen und viele gemeinsame Momente, die unseren Schulalltag nicht
langweilig gemacht haben.
Ob mit oder ohne großem Aufsehen – ihr habt gezeigt, wie viel Engagement und Teamgeist in
unserer Schulgemeinschaft steckt. Jetzt ist Zeit, einmal durchzuatmen und stolz
zurückzuschauen. Viel Spaß beim Lesen und Erinnern an alles, was im 1. Halbjahr an der MPR
abging! 🚀

gesucht!

Für das zweite Schulhalbjahr werden
noch dringend einige engagierte
Schüler*innen aus den Klassen 8 -
10 als Pausenhelfer gesucht. 
Bitte für weitere Infos auf Aushänge
sowie Durchsagen achten. Bei
Interesse und Fragen direkt an Herrn
Hachenberg wenden.

Was für ein Start ins Schuljahr!
Mit unserem Kuchenverkauf am Elternsprechtagund vor allem der neu eingeführten Schulpartyam letzten Tag vor den Winterferien sind wirrichtig gut in unser SV-Jahr gestartet. DieFeier war ein voller Erfolg – und das vor allemdank der tollen Zusammenarbeit mit dem SV-Team und den vielen freiwilligen Helfern undHelferinnen. 

Wir freuen uns auf das, was noch gemeinsamauf uns zu kommt! Ihr seid mega!
Und wie heißt es so schön: Nach der Party istvor der Party – denn Karneval steht schonvor der Tür! 

Nach der Party ist vor der Party!

SV
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Du möchtest dich engagieren,

Verantwortung übernehmen und

den Schulalltag aktiv mitgestalten? 

Als Pausenhelfer*in sorgst du für

ein gutes Miteinander und hilfst

dabei, dass sich alle in den Pausen

wohlfühlen.

*in

-



Besuch im Begegnungszentrum Porz 
(Synagogen-Gemeinde Köln)

Am Freitag, den 28.11.2025 besuchten wir mit unserem 9er-PP-Kurs
gemeinsam mit Frau van Dregt und Frau Licht das Begegnungszentrum
Porz der Synagogen-Gemeinde Köln. Das Zentrum besteht seit 2005 und
fördert Begegnung und Austausch in unserem Stadtbezirk.
Wir besichtigten die Räume, stellten viele Fragen zum jüdischen Glauben
und wurden sehr offen und freundlich empfangen. Zur Begrüßung gab
es sogar leckere Snacks und Getränke.
Gemeinsam sahen wir den Film „Masel Tov Cocktail“, in dem es um den
Alltag und die Probleme eines jüdischen Jungen geht.
Außerdem lernten wir wichtige Gegenstände aus dem jüdischen Alltag
kennen, zum Beispiel die Menora, einen siebenarmigen Leuchter, die
Kippa und den Tallit, einen Gebetsschal.
Der Besuch war spannend, interessant und eine willkommene
Abwechslung zu unserem normalen Schulalltag.

In der letzten Unterrichtsreihe haben sich die
7er-Klassen mit der Beschreibung von
Zukunftsgegenständen beschäftigt. Dazu
haben sie eine Präsentation mit Plakat
erstellt. Die besten Gegenstände seht ihr hier.
Der Auto-Snacker, der selbstorganisierte
Reisekoffer, der Hover-Rucksack und natürlich
der Outfit-Maker werden unsere Zukunft
sicher leichter und schöner machen!

Am 27.01.2026 fand der Schüler*innengedenktag anlässlich der Befreiung des
Konzentrationslagers Auschwitz vor 81 Jahren statt. Der bundesweite Gedenktag
richtet sich an alle Schüler*innen und hält die Erinnerung an die Verbrechen des
Nationalsozialismus wach.
Als „Brücke in die Zukunft“ gedenkt der Tag der Opfer des Holocausts und mahnt zu
Wachsamkeit gegenüber Diskriminierung, Rassismus und Antisemitismus sowie zu
einem Einsatz für Toleranz und Akzeptanz.
Die Max-Planck-Realschule beteiligte sich am Bühnenprogramm mit musikalischen,
theatralischen und filmischen Beiträgen. Besonders hervorzuheben ist der Podcast
der AG „gemeinsam statt einsam“, in dem Bewohner*innen des Johanniter-Hauses
Köln-Porz von ihren Kindheitserlebnissen in der NS-Zeit berichten. Das NS-DOK Köln
plant, den Podcast in seine Ausstellung aufzunehmen.
Ein besonderer Dank gilt allen Beteiligten, insbesondere Maya und Selina, die den
Podcast vor sieben Schulen sowie Vertreter*innen aus Politik, Kirche und
Schulentwicklung präsentierten.
Hört euch den Podcast unbedingt über den QR-Code an!



Weitere Einblicke in unsere
Schulsozialarbeit 

-lich
Willkommen
im Team!

Wir freuen uns, ein weiteres Mitglied

in unserer bunten MPR-Welt begrüßen

zu dürfen - Yasmin Ziskoven! Frau

Ziskoven unterstützt ab sofort im

Bereich der Schulsozialarbeit. Sie

steht euch Schülerinnen und Schülern,

euren Eltern sowie den Lehrkräften als

Ansprechpartnerin bei sozialen,

persönlichen und schulischen Anliegen

zur Seite. Ihr findet sie im Büro bei

Frau Licht, D205. 

Auf in ein weiteres lebendiges und
erfolgreiches Halbjahr – möge auch die
zweite Hälfte uns allen zeigen, dass Lernen
mehr ist als Arbeiten – nämlich auch Spaß,
Gemeinschaft und Erfolg.

*in

-

Im Schuljahr 2025/26 fanden an unserer Schule zahlreiche Projekte zur Stärkung von
Kindern und Jugendlichen statt.
Die DAZ-Klasse besuchte das Theaterstück „Kinderrechte – Superkräfte“ von
Zartbitter e. V., das die Schüler*innen auf kreative Weise für ihre Rechte sensibilisierte.
Großen Erfolg erzielte die AG „Gemeinsam statt einsam“, die mit einem selbst
erstellten Podcast zu Rassismus und Diskriminierung beim Kölner Schülerwettbewerb
unter die Top fünf von 14 Schulen gewählt wurde.
Unser Schulpolizist Herr Pastors besuchte die fünften Klassen und die DAZ-Klasse und
sprach mit den Schüler*innen über Sicherheit, Strafmündigkeit und den Polizeiberuf. Ein
Besuch der DAZ-Klasse bei der Polizeiwache Köln-Porz rundete das Angebot ab.
Neu eingeführt wurde das Elterncafé, das Eltern monatlich Raum für Austausch und
Begegnung bietet und sehr positiv angenommen wird. Die nächsten Termine sind der
26.02 und 26.03., wozu alle Eltern herzlich eingeladen sind.
Die 9. Klassen und die DAZ-Klasse nahmen am Finanztraining „GiroHeroes“ teil und die
Schüler*innen setzten sich in praxisnahen Übungen spielerisch mit wichtigen
Finanzthemen auseinander. Ziel des Trainings war es, den Jugendlichen grundlegende
Kenntnisse zu vermitteln, damit sie sicher und verantwortungsvoll in der Welt der
Finanzen agieren können.
Weitere Schwerpunkte waren die Aufklärung in den 5er–Klassen über Kinderrechte
durch die Schulsprecher*innen Yara und Rafail, das Präventionstheater „All You Need“
zum Thema Vapen, Rauchen und Werbeeinfluss in den 7. Klassen sowie Besuche der 5er–
Klassen und der DAZ-Klasse in den Jugendzentren des Stadtteils, um Freizeitangebote
kennenzulernen. In verschiedenen Bereichen erhielten die Jugendlichen wichtige
Informationen zu beispielsweise Präventionsangeboten und Anlaufstellen, an die sie sich
bei Fragen oder Problemen wenden können.

VielePräventionsangebote
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